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Wörter lesen 1

Klick für jedes Wort!

3

Heu te Mor gen muss te Frau Mei er früh aus dem Bett.

Um Punkt 8 Uhr fährt schon der Zug ab.

Frau Mei er muss noch die Koff er pack en.

Die Koff er sind fer tig ge packt.

Und auch Herr Mei er ist an ge zo gen.

Frau Mei er sagt: „Jetzt nichts wie los!

Der Zug war tet nicht auf uns."

Herr Mei er ruft: „Halt! Der Schirm!

Den hätt est du be stimmt ver gess en!"

Frau Mei er sagt: „Dort, wo wir hin fah ren, ist garan tiert je den Tag

Ba de wett er, da brau chen wir kei nen Schirm."
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Klick für jedes Wort!
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Herr Mei er meint: „A ber bis zum Bahn hof könn ten wir

noch tüch tig nass wer den."

Frau Mei er meint: „Schau aus dem Fens ter. Reg net es et wa?"

Herr Mei er streckt sei nen Kopf hin aus und ruft: „Die Sonn e scheint!"

Frau Mei er sagt: „Dann könn en wir den Schirm da lass en.

Sonn en schir me gibt es ja ge nug am Strand."

Schon nimmt Frau Mei er ihr en Koff er zur Hand,

da meint Herr Mei er nach denk lich: „A ber die Sonne sticht.

Das tut sie imm er kurz vor ein em Ge witt er."

Frau Mei er ruft: „Dann nimm den Schirm und komm jetzt!"

A ber Herr Mei er brummt: „Du machst es dir ein fach.
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Wenn doch kein Ge witt er kommt, muss ich zu meinem Koff er

auch noch den Schirm schlepp en.

Völl ig um sonst."

„Dann lass ihn da!"

Herr Mei er är gert sich: „Nimm ihn mit! Lass ihn da!

So ein fach ist das nicht.

Das soll te man sich schon gründ lich ü ber le gen.

Schließ lich ist so ein Schirm ein Ge brauchs ge gen stand,

der ein em ein er seits sehr nütz lich,

an der erseits a ber auch sehr läs tig wer den kann –

wenn man ihn näm lich um sonst her um schleppt."
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„Dann lass ihn da!“, ruft Frau Mei er.

A ber Herr Mei er lässt sich nicht be irr en.

Er geht noch mals zum Fens ter, öff net es und streckt ein e Hand hin aus.

Er leich tert ruft er: „Jetzt weiß ich es ge nau.

Wir neh men den Schirm mit – denn jetzt reg net es doch!"

Frau Mei er lässt sich stöh nend aufs So fa fall en.

„Den brau chen wir nicht mehr!“, meint sie.

„Weil wir näm lich zu Hau se blei ben."

Sie hält Herrn Mei er den Arm mit ihr er Arm band uhr hin.

„Der Zug ist ge ra de ab ge fah ren!"
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Klick für jeden Satz!
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Heute Morgen musste Frau Meier früh aus dem Bett.

Um Punkt 8 Uhr fährt schon der Zug ab.

Frau Meier muss noch die Koffer packen.

Die Koffer sind fertig gepackt.

Und auch Herr Meier ist angezogen.

Frau Meier sagt: „Jetzt nichts wie los!

Der Zug wartet nicht auf uns."

Herr Meier ruft: „Halt! Der Schirm!

Den hättest du bestimmt vergessen!"

Frau Meier sagt: „Dort, wo wir hinfahren, 

ist garantiert jeden Tag Badewetter, da brauchen wir keinen Schirm."
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Klick für jeden Satz!
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Herr Meier meint: „Aber bis zum Bahnhof könnten wir noch tüchtig nass werden."

Frau Meier meint: „Schau aus dem Fenster. Regnet es etwa?"

Herr Meier streckt seinen Kopf hinaus und ruft: „Die Sonne scheint!"

Frau Meier sagt: „Dann können wir den Schirm dalassen.

Sonnenschirme gibt es ja genug am Strand."

Schon nimmt Frau Meier ihren Koffer zur Hand, 

da meint Herr Meier nachdenklich: „Aber die Sonne sticht.

Das tut sie immer kurz vor einem Gewitter."

Frau Meier ruft: „Dann nimm den Schirm und komm jetzt!"

Aber Herr Meier brummt: „Du machst es dir einfach.
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Klick für jeden Satz!
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Wenn doch kein Gewitter kommt, 

muss ich zu meinem Koffer auch noch den Schirm schleppen.

Völlig umsonst."

„Dann lass ihn da!"

Herr Meier ärgert sich: „Nimm ihn mit! Lass ihn da!

So einfach ist das nicht.

Das sollte man sich schon gründlich überlegen.

Schließlich ist so ein Schirm ein Gebrauchsgegenstand, 

der einem einerseits sehr nützlich, 

andererseits aber auch sehr lästig werden kann – 

wenn man ihn nämlich umsonst herumschleppt."
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„Dann lass ihn da “, ruft Frau Meier.

Aber Herr Meier lässt sich nicht beirren.

Er geht nochmals zum Fenster, öffnet es und streckt eine Hand hinaus.

Erleichtert ruft er: „Jetzt weiß ich es genau.

Wir nehmen den Schirm mit – denn jetzt regnet es doch!"

Frau Meier lässt sich stöhnend aufs Sofa fallen.

„Den brauchen wir nicht mehr “, meint sie.

„Weil wir nämlich zu Hause bleiben."

Sie hält Herrn Meier den Arm mit ihrer Armbanduhr hin.

„Der Zug ist gerade abgefahren!"
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Wörter auf Klick lesen
Klick!
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angezogen vergessen beirren

nachdenklich Bahnhof
gründlich

nützlich Sonnenschirme Fenster

packen Gewitter

Gebrauchsgegenstand überlegen
Badewetter

andererseits
garantiert

lästig beirren

nass
erleichtert tüchtig

stöhnen
jetztbestimmt

fertig J

Schirm

schleppen

Koffer

abgefahren
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Wörterassoziationen
Klick!
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Zug
Flug

Pflug
klug

Krug
Krieg

Sieg
Sog zog J

vergessen
versessen

vermessen
vermissen

verschlissen
verschlossen

verschossen J
schleppen

Schlappen
Wappen

Lappen
Lippen

Rippen
nippen

Noppen J
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Du bist der Lehrer – korrigiere die Fehler!
Klick ganz genau auf die Fehler klicken!

13

Heute Morgen musste Frau Meier fruh aus dem Bett.

Es regnet nicht, also können wir den Schrim dalassen.

Ob man einen Schirm mitnimmt, sollte man sich gründlich übelegen.

J

Herr Meier lässt sich nicht beeirren.

Frau Meier lässt sich stöhnend aufs Sofa fällen.

Glück

früh

Schirm

überlegen.   

beirren.     

fallen.    
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Welches Wort passt nicht in die Reihe?
Klick genau auf das unpassende Wort!
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gründlich   gewissenhaft   grundlos   genau   

überlegen   nachdenken   maßgebend   sinnieren   grübeln   

überlegen   nachdenken   maßgebend   übermächtig   tonangebend

J

Sonne   Stern   Planet   Feuerball   Zentralgestirn

stöhnen   ächzen   seufzen   klagen   stottern

Glück

grundlos

maßgebend

nachdenken

Planet

stottern
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Lesequatsch
Klick!
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Badekofferwetter

Fenstergewitter

Wenn ich es richtig überlege, bin ich allen überlegen.

Fenstersonnenkoffer

Ich lass mich nicht beirren,

und auch nicht verwirren.

Ich weiß, ich habe recht,

und das ist nicht schlecht.

Gibt es im Urlaub nur Gewitter,

ist für den Urlauber das bitter.

Sonnenwetterregen J

Bahnhofszuggewitter

Gebrauchsgegenstandsschirm
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Klick!
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Ein Schirm ist

Einerseits ist ein Schirm

Ein Schirm ist einerseits als Gebrauchsgegenstand

Als Gebrauchsgegenstand ist ein Schirm einerseits sehr nützlich

Einerseits ist ein Schirm sehr nützlich als Gebrauchsgegenstand, kann aber 

andererseits sehr lästig werden

Ein Schirm, der einerseits als Gebrauchsgegenstand sehr nützlich sein kann, 

ist andererseits sehr lästig, wenn er nämlich nicht gebraucht wird.

J
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Ja oder nein?
Klick auf die Lösung!
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Familie Meier will eine Urlaubsreise machen.

Dort, wo sie hinfahren, könnte es oft regnen.

Frau Meier ist unsicher, ob sie den Schirm mitnehmen soll.

Die Eheleute sind sich, was den Schirm anbetrifft, einig.

Ein Schirm kann lästig werden, wenn man ihn nicht braucht.

Als sie zum Bahnhof gehen wollen, regnet es.

Frau Meier stellt das fest, indem sie die Hand aus dem Fenster streckt.

Sie erwischen ihren Zug gerade noch.

Familie Meier bleibt zu Hause.

Nein

JA

JA

JA

Nein

Nein

JA

JA

Nein

GlückJAJA

JA

JA

JA

JA

JAJA

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein
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Konzentration/Blitzlesen - leicht 

Einstellung über Metronom!

18

Zug

nass

jetzt

Koffer

lästig

stöhnen

fertig

tüchtig

Fenster

Schirm

nützlich

packen

schleppen

bestimmt

gründlich

Bahnhof
Klick hier für alle Wörter!

packenSchirmstöhnenschleppenZugbestimmtnasstüchtiggründlichfertigBahnhofFensternützlichlästigjetztKoffer J
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Konzentration/Blitzlesen 2

Einstellung über Metronom!
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vergessen

angezogen

Badewetter

Sonnenschirm

garantiert

überlegen

andererseits

erleichtert

abgefahren

einerseits

Gebrauchsgegenstand

Sonnenschirme

beirrenKlick hier für alle Wörter!

vergessenangezogenBadewetterSonnenschirmgarantiertüberlegenandererseitserleichtertabgefahreneinerseitsGebrauchsgegenstandSonnenschirmebeirren  J

C:\Users\Master\OneDrive\01 Übungsdateien\Klasse 2 aufwärts\Texte\Nimm ihn mit - Lass ihn da S.pptm - Seite 19



Vorherige  Seite Nächste  Seite

Bearbeitet  von:  

Siegbert  Rudolph

20

Üben macht gescheit!

Hurra, wieder ein Stück weiter!
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